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„Wir leben Freiheit! 30 Jahre Mauerfall -  
30 Jahre gemeinsame Freiheit“
WARTBURGKREIS/HERSFELD-
ROTHENBURG. 2019 wird der 
30. Jahrestag des Mauerfalls 
und damit das Ende der Tei-
lung Deutschlands gefeiert. 
Unter dem Motto „30 Jah-
re Mauerfall - 30 Jahre ge-
meinsame Freiheit“ riefen 
die Landkreise Hersfeld-Ro-
tenburg und Wartburgkreis 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 8 bis 10 auf, sich mit 
dieser besonderen Thematik 
zu befassen.
Im Fokus stand dabei die 
Frage, welche Bedeutung die 
Mauer heute noch für die 
Jugendlichen hat. Aus ihrer 
persönlichen Sicht sollte die 
deutsch-deutsche Geschichte 
kreativ betrachtet und aufge-
arbeitet werden.
Acht Beiträge von fünf Schu-
len aus beiden Landkreisen 
gingen ein. In 800 Metern 
Tiefe, im Erlebnisbergwerk 
Merkers präsentierten die 
Schulen nun die Ergebnis-
se ihrer Projektarbeiten. Mit 
dabei: mehr als 200 Schüler 
aus beiden Landkreisen und 
die Landräte Dr. Michael Koch 

und Reinhard Krebs. Gezeigt 
wurden Videofilme, ein Rol-
lenspiel, eine Talkshow, ein 
Zeitzeugen-Interview und 
Theaterstücke.
So erarbeiteten die Schüler der 
Regelschule Treffurt beispiels-
weise gemeinsam mit der The-
aterpädagogin des Landesthe-
aters Eisenach Sequenzen, die 
die Zeit im Herbst 1989 zum 
Inhalt haben. Vorher wurden 
Tondokumente und Interviews 
mit Eltern und Bekannten 
ausgewertet und in die kurzen 
Spielstücke mit einbezogen. 
Diese Aufführung wird am 
9. November im Rahmen der 
Veranstaltung „Ein Abend für 
die Demokratie“ am Landes-
theater Eisenach nochmals zu 
erleben sein.
Die Schüler aus Mihla fuhren 
an die ehemalige deutsch-
deutsche Grenze, suchten his-
torische Orte und ehemalige 
Zeitzeugen auf und entwickel-
ten daraus einen Videofilm. 
Die Schüler von Seume-
Gymnasium Vacha erstellten 
Zeitzeugen-Interviews aus 
ihrem persönlichen Umfeld. 

Die Ergebnisse der Interviews 
führten sie in einem Video 
zusammen, das durch einen 
Wechsel aus Auszügen aus 
den Zeitzeugengesprächen so-
wie Aufnahmen aus dem ehe-
maligen Grenzgebiet gestaltet 
wurde. Dieses Video wird am 
7. November im Rahmen der 
Eröffnungen zweier Ausstel-
lungen im Landratsamt eben-
falls noch einmal gezeigt.
Die Landräte waren von der 
„tollen Umsetzung der Projek-
tidee“ von allen Teilnehmern 
begeistert, deshalb wurde von 
dem ursprünglichen Plan ab-

gerückt, Preise in einzelnen 
Kategorien zu vergeben. Statt 
der einzelnen Projekte erhielt 
jede Schule ein Preisgeld in 
Höhe von 500 Euro. Im An-
schluss an ihre Präsentatio-
nen erlebten die Schüler eine 
beeindruckende Lasershow 
unter Tage.
Unterstützt wurde das Projekt 
durch das Staatliche Schul-
amt, die Staatskanzlei Thürin-
gen sowie die Wartburg-Spar-
kasse und die Sparkasse Bad 
Hersfeld-Rotenburg.

Fotos: J. Gutsche
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Neuigkeiten aus dem Wartburgkreis

Kulturnadel für Detlef Fuhlrott aus Ruhla

ERFURT. Im Kulturhaus Dach-
eröden Erfurt ehrte zum sechs-
ten Mal in Folge die Thüringer 
Landesregierung Persönlich-
keiten mit der „Kulturnadel 
des Freistaats Thüringen“ für 
ihr großes ehrenamtliches En-
gagement im Kulturbereich. 
Staatskanzleichef Prof. Dr. 
Benjamin-Immanuel Hoff ver-
lieh die Kulturnadel gestern 
in einer feierlichen Veranstal-
tung an zehn verdienstvolle 

Ehrenamtliche. Zu den Ausge-
zeichneten zählt auch Detlef 
Fuhlrott aus Ruhla.
Landrat Reinhard Krebs, der zu 
Verleihung der Kulturnadel in 
Erfurt war, hat Detlef Fuhlrott 
selbst für die Auszeichnung 
vorgeschlagen: „Herr Fuhlrott 
leistet einen unschätzbaren 
Beitrag zur Bewahrung der 
kulturellen für Identität unse-
rer Städte und Gemeinden im 
Landkreis und insbesondere 

für seine Heimatsstadt Ruh-
la. Dieser tolle ehrenamtliche 
Einsatz über viele Jahre hin-
weg, ist unbedingt zu würdi-
gen“, so der Landrat.
Detlef Fuhlrott trägt seit 
fast drei Jahrzehnten ak-
tiv zum Erfolg der Mundart-
theateraufführungen und 
Kulturveranstaltungen von 
„Alt-Ruhla“ bei. Mit seinem 
Organisationstalent sorgt er 
für einen reibungslosen tech-
nischen Ablauf und schafft so 
die Grundlagen für einmali-
ge Erlebnisse von Mundart, 
Brauchtum und Folklore. Seit 
2001 ist er 2. Vorsitzender 
der Folklore-Vereinigung „Alt 
Ruhla“.
Über die Folklore-Vereinigung 
„Alt Ruhla“ hinaus engagiert 
sich Detlef Fuhlrott für den 
Erhalt von Thüringer Traditio-
nen. So war er maßgeblich am 
Erfolg der Initiative des Thü-
ringer Landestrachten- und 
des Bundestrachtenverbandes 
beteiligt, die zur Aufnahme 
des Mundarttheaters in das 
von der Deutschen UNESCO-
Kommission geführte Bun-

desweite Verzeichnis Immate-
rielles Kulturerbe - Regionale 
Vielfalt der Mundarttheater in 
Deutschland führte.
Auch das Kinder- und Ju-
gendlandestrachtenfest im 
Sommer dieses Jahres hat er 
aufwendig mitorganisert.
Über sein Interesse für die 
Mundarttheater, die Folklore 
und die Trachten hinaus en-
gagiert sich Detlef Fuhlrott 
seit über einem Jahrzehnt für 
die Erhaltung des Orts- und 
Tabakpfeifenmuseums und die 
Wahrung der Geschichte von 
Ruhla. Seit 2014 ist er Ehren-
mitglied und Vorstandsmit-
glied des Vereins Arche Nova 
Ruhla e.V., dem Betreiber des 
Museums. Schließlich ist Det-
lef Fuhlrott seit 2016 ehren-
amtlich Verantwortlicher für 
die Ortschronik Ruhla.
Trotz Eintritt in den verdien-
ten Ruhestand seit Janu-
ar dieses Jahres bringt sich 
Detlef Fuhlrott weiter in all 
seinen Ehrenämtern für die 
Wahrung von Traditionen und 
die Pflege der Geschichte der 
Heimat aktiv ein.

100 Jahre Kaliforschung
mehr als die Kunst des Kali-Kochens
UNTERBREIZBACH. Mit der 
Gründung einer Kalifor-
schungsanstalt in Staßfurt 
begann am 28. Oktober 1919 
die systematische Forschung 
zur Gewinnung und Verarbei-
tung von Kalisalzen – einem 
damals ganz „jungen“ Roh-
stoff. 

Bis heute steht K+S in der 
Tradition dieses speziellen 
Forschungszweiges und ver-
fügt mit dem Analytik- und 
Forschungszentrum (AFZ) im 
thüringischen Unterbreizbach 
über ein anerkanntes Kompe-
tenzzentrum, in dem weiter 
Kaligeschichte geschrieben 
wird.
2016 hatte K+S dafür rund 30 
Millionen Euro in ein neues 
Forschungszentrum invest-
siert.

Dort sind rund 100 Wissen-
schaftler, Ingenieure und 
Fachkräfte tätig.

„Unsere Expertise auf dem 
Gebiet der Kaliforschung ist 
im vergangenen Jahrhundert 
stetig gewachsen und lässt 
uns zuversichtlich auf die Er-
arbeitung neuer Lösungen für 
zukünftige Herausforderungen 
blicken“, sagt K+S-Vorstands-
vorsitzender Dr. Burkhard 
Lohr anlässlich des Festsym-
posiums in Kassel.

Während die ersten Jahrzehn-
te der Kaliforschung vor allem 
von Grundlagenarbeit geprägt 
waren, verschoben sich die 
Schwerpunkte ab den 50er 
Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts auf die Entwicklung 
effizienterer Aufbereitungs-

techniken: Als neues Verfah-
ren ergänzte die Flotation das 
bis dahin ausschließlich an-
gewandte Heißlöse-Verfahren, 
das einen hohen Energieauf-
wand für das „Kali-Kochen“ 
erfordert. Bald kam als drit-
tes Aufbereitungsverfahren 
die elektrostatische Trennung 
(kurz: ESTA-Verfahren) hinzu, 
welches bis heute von K+S 
eingesetzt wird. 

Der besondere Vorteil dieses 
Verfahrens ist die trockene 
Aufbereitung der Salze ohne 
Produktionsabwässer. Nach 
wie vor sind ESTA-Anlagen in 
unterschiedlichen Auslegun-
gen feste Bestandteile der 
Aufbereitungsprozesse und 
leisten gerade an der Werra 
einen wichtigen Beitrag zur 

Reduzierung der Salzabwäs-
ser.

Im Zentrallabor des AFZ wer-
den von Standardanalytik bis 
hin zur aufwendigen Spezial-
analytik alle relevanten Me-
thoden abgedeckt. 

Die erhöhten Anforderungen 
an die Genauigkeit und die 
stark gestiegene Anzahl an 
Proben lassen sich nur be-
wältigen durch eine moderne 
instrumentelle Analytik und 
Laborautomatisierung. 

Pro Jahr werden mehr als 
30.000 Proben bearbeitet und 
daraus mehr als 400.000 Ana-
lysen erstellt.

Foto: TSK
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Spatenstich für Interkommunales Sport- und Freizeitzentrum
GEISA. Mit dem ersten Spa-
tenstich wurde der Start-
schuss für den Bau des neuen 
Interkommunalen Sport- und 
Freizeitzentrums in Geisa ge-
geben. Dieses soll Kindern, 
Jugendlichen, Schülern, Ver-
einen und Gästen einen neu-
en Platz für Spiel, Sport und 
Spaß geben. „Die Stadt Geisa 
wird hier in den nächsten 2 
Jahren fast 5 Millionen Euro 
investieren. Hierzu erhalten 
wir 80 Prozent Fördermit-
tel aus der EFRE Förderung 
der EU. Gebaut werden ein 
Kunstrasenplatz, zwei Tartan-
Kleinfelder, ein Leichtathle-
tikbereich, 100 m und 400 m 
Laufbahn mit Tartanoberflä-
che, ein Fahrrad und Moun-
tainbike Parcours, ein Skater-
platz mit Streetballbereich, 
ein Multifunktionsgebäude 
und ein Parkplatz. Die neue 
Anlage soll der gesamten Re-
gion zur Verfügung stehen, 
die Standortattraktivität er-
höhen und Menschen verbin-
den“ sagt Geisas Bürgermeis-
ter Martin Henkel.

Spatenstich in Geisa (von links): Matthias Wohlfahrt, Florian Abel, Martin Bernhard, Jürgen Dücker, 
Martin Rosenstengel, Martin Henkel, Andreas Bock, Steffen Wendler und André Birkenbach (Foto: 
Bastian Egle)

Der 9. November ist ein 
schicksalhafter Tag für 
Deutschland. Wir erinnern 
uns an die brennenden Syna-
gogen vor 81 Jahren, die das 
offizielle Signal zum größten 
Völkermord in Europa waren. 
Wir erinnern uns auch, dass 
51 Jahre später, am 9. No-
vember die Mauer fiel, die 
beide deutsche Staaten und 
unzählige Familien jahrzehn-

telang getrennt hatte. In 
diesem Jahr feiern wir das 
30. Jubiläum des Mauerfalls 
und des demokratischen 
Neubeginns auf dem Gebiet 
der ehemaligen DDR. In die-
sem Jahr erleben wir einen 
feigen Anschlag auf die jüdi-
sche Synagoge in Halle, wir 
erleben Ausländerhass und 
Antisemitismus in öffent-
lichen Diskussionen und in 
den sozialen Netzwerken.
Eine Form von Antisemitis-
mus drückt sich unter an-
derem in der Verharmlosung 
oder Leugnung des Holo-
caust aus, verbunden mit der 
Intention, einen „Schluss-
strich“ unter Debatten um 
die Verantwortung für natio-
nalsozialistische Verbrechen 
zu ziehen. Dagegen hilft nur, 
die Schrecken der Vergangen-
heit nicht in Vergessenheit 
geraten zu lassen - wenn wir 
nicht wollen, dass sich die 
Geschichte wiederholt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
In der Geschichte unseres 
Landes steht kein Ereignis 
für sich allein, sondern al-
les hängt miteinander zu-
sammen. So ist auch der 9. 
November 1989 ohne den 9. 
November 1938 nicht zu den-
ken. Denn der Bau der Mauer 
und die Teilung Deutschlands 
waren eine unmittelbare 
Folge des Rassismus und 
der Kriegstreiberei Hitler-
deutschlands. Das darf nicht 
vergessen werden. Heute we-
niger denn je!
Dennoch erliegt gerade aktu-
ell eine erschreckend große 
Menge Menschen, vor allem 
aus Ostdeutschland, den Ver-
lockungen rassistischer Pa-
rolen und dem Versprechen 
einfacher Antworten auf die 
vielschichtigen Probleme un-
serer Zeit. Und das - da sind 
sich die Wissenschaftler ei-
nig - hat auch viel mit dem 
Leben in der und dem Ende 
der damaligen DDR zu tun.

Umso wichtiger ist es, dass 
wir Erinnerungen lebendig 
halten. Dass wir uns mit der 
Vergangenheit auseinander-
setzen. Mit den historischen 
Zusammenhängen, die vom 
Damals immer bis in Heute 
hinein wirken.
Ich möchte Sie herzlich ein-
laden am 7. November zur 
Eröffnung von gleich zwei 
Ausstellungen unter dem 
Titel „Der 9. November ein 
schicksalsträchtiger Tag in 
der deutschen Geschichte“ 
im Landratsamt Wartburg-
kreis einladen. Weitere In-
formationen dazu erhalten 
Sie auf Seite 5.

Ihr Landrat

Reinhard Krebs
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Freizeit & tourismus

Rhöner FAMILIENWANDERWEGE nehmen Gestalt an
GEISA. Der Beirat des Projekts 
Familienwanderwege in der 
Thüringer Rhön traf sich am 
15. Oktober in der neuen AN-
NELIESE DESCHAUER GALERIE 
in Geisa. Unweit der einzigar-
tigen Präsentation von Kunst 
der Moderne schlängelt sich 
der Geisböckchenweg, einer 
der neuen Familienwanderwe-
ge aus dem Projekt, durch die 
Ulsteraue. Schon jetzt macht 
die Stele mit Windspiel auf 
den Familienwanderweg auf-
merksam. Unterhalb des Wein-
bergs am Schloss steht eine 
Liege, die je nach Tageszeit 
zur gemeinschaftlichen Ster-
nen-, Ulster- oder Rhönkup-
penschau einlädt.
Anke Franz von der Tourismus-
förderung des Wartburgkreises 
informierte die anwesenden 
Wegepaten, Touristiker und 
Behördenvertreter über den 
aktuellen Arbeitsstand des 
Projekts. 13 Wanderwege wer-
den bis Ende Mai 2020 zum 
„Familienwanderpaket“ ge-
schnürt. Für alle Wege wurde 
ein einheitliches Logo entwi-
ckelt, das entsprechend der 
Wegelänge in drei verschiede-
nen Farben variiert.
Zu den kurzen himbeerroten 
Wegen (1 bis 3 km) gehören 

neben dem Geisböckchen-
weg in Geisa, der Schönse-
erundweg bei Urnshausen, 
der Rhöner Schöpfungspfad 
beim Dermbacher Ortsteil 
Föhlritz, der „Wildtierpfad“ 
bei Hermannsfeld, Gemein-
de Rhönblick, die ParkSafari 
in Meiningen und Der dür-
re Klaus in Metzels. Mittlere 
Streckenverläufe von 4 - 5 km 
mit safrangelber Markierung 
werden der Naturlehrpfad El-
lenbogen auf dem gleichnami-
gen Berg zwischen Oberweid, 
Frankenheim und Reichenhau-
sen sowie der Guck- und Put-
schelweg zwischen Kranlucken 
und Zitters in der Gemeinde 
Schleid aufweisen. Dazu ge-
hört ebenfalls der Schäferweg 
im Kaltennordheimer Ortsteil 
Oberkatz. Die Rundtouren ab 6 
bis max. 8 km Länge werden 
türkis gekennzeichnet. Der 
Spatzensteig bei Breitungen, 
Vietche im Töpfche in Vacha, 
der Hexenpfad in Fischbach 
und der Storchenstieg hinauf 
zum Frankenstein bei Bad Sal-
zungen fordern schon etwas 
mehr wander-sportliches En-
gagement.
Jeder Wanderweg beginnt 
mit einer farbenfrohen Ein-
gangsstele in den Wegefarben 

und einem Windspiel. Je zwei 
Panoramaliegen wurden be-
reits an allen Wanderwegen 
aufgestellt.
Jeder Wanderweg erhält eine 
Infotafel in doppeltem A2 – 
Format, die durch den renom-
mierten Kartografiebetrieb 
Müller und Richert aus Gotha 
hergestellt werden. Auf den 
Infotafeln werden jeweils alle 
Familienwege auf einer Über-
sichtskarte dargestellt, um 
bei jeder Wanderung Lust auf 
mehr zu machen. Auf Kinder-
augenhöhe – denn schließlich 
soll hier der Nachwuchs die 
Wanderführung übernehmen – 
werden kindgerechte Karten-
darstellung mit dem Verlauf 
des Weges und den Attrak-
tionen am Wegesrand ange-
ordnet. Daneben gibt es eine 
kurze Wegebeschreibung, die 

so ungewöhnliche Wegenamen 
wie „Der dürre Klaus“ oder „Vi-
etche im Töpfche“ erklärt.
Die Markierung und Kennzeich-
nung der Wege hat bereits be-
gonnen. Auf der „Zielgeraden“ 
des Projekts im Frühjahr 2020 
werden noch thematische 
Spiel- und Erlebniselemente 
nach den Vorstellungen der 
Wegepaten hergestellt.
Die Wegeverwaltung für alle 
Familienwanderwege wird di-
gital über das Datamanage-
mentsystem von Outdoorac-
tive organisiert. Damit ist 
gewährleistet, dass alle Fami-
lienwanderwege auch in Euro-
pas größter Outdoor-Plattform 
„outdooractive.com“ zu finden 
sind und ganz neue Gästeziel-
gruppen für einen Aktivurlaub 
in der Rhön ansprechen.

Werrataltouristik e.V. zukunftsfähig gemacht
BAD SALZUNGEN. Schwierig 
war der Zustand der Werratal 
Touristik e. V. (WTT) im Som-
mer 2018, als Landrat Rein-
hard Krebs, Wartburgkreis, den 
Verbandsvorsitz übernahm: 
Der Werratal-Radweg, einer 
der beliebtesten deutschen 
Flussradwege, wird immer 
mehr nachgefragt, aber für 
Beschilderungsmängel fühlt 
sich derzeit kaum jemand ver-
antwortlich. In Folge des 117. 
Deutschen Wandertags steigt 
die Nachfrage nach dem Wer-
ra-Burgen-Steig mit seinen 
herrlichen Kulturdenkmälern 
stetig, aber auch hier erfolgt 
das Qualitätsmanagement nur 
schleppend. Die Wasserwande-
rinfrastruktur wurde zwischen 
2002 und 2004 durchgängig 
angelegt und wird bis heute 
kaum gepflegt. Nur eine ein-

zige Mitarbeiterin in der Ver-
bandsgeschäftsstelle soll sich 
um Mitgliederpflege, Werbe-
mittelproduktion, Messebesu-
che und Reiseberatung für den 
Touristenmagneten kümmern. 
Eine strategische Neuausrich-
tung erwies sich für die WTT, 
die das gesamte Werratal von 
den Quellen bis zur Mündung 
abbildet, als unumgänglich.
Nach einer Mitgliederbe-
fragung war klar, dass die 
WTT als länderübergreifende 
Tourismusorganisation zwi-
schen Thüringen, Hessen 
und Niedersachsen mit ihren 
Kernthemen Werratal-Radweg, 
Werra-Burgen-Steige Hessen 
und Thüringen und Werra-
Wasserwandern in Zukunft 
genauso wichtig ist wie heute 
und einfach alles leisten kann 
und muss, was der einzelne 

Werratal-Ort oder -Gastgeber 
nicht leisten kann. Auf einer 
Strategietagung im Frühjahr 
wurden ein ambitioniertes 
Infrastrukturmanagement und 
ein professionelles Marketing 
ebenso deutlich herausgear-
beitet wie der Anspruch, sich 
auf die Kernthemen zu fokus-
sieren und sich damit auf dem 
Reisemarkt zu profilieren. Die 
Vorhaben erfordern zusätzli-
ches Personal, das nur über 
eine Beitragserhöhung finan-
ziert werden kann. Landrat 
Krebs wandte sich deshalb 
im Sommer 2019 mit einem 
eindringlichen Appell an die 
Mitglieder, ihre Verantwortung 
für die Zukunftsfähigkeit der 
WTT wahrzunehmen.
Zur WTT-Mitgliederversamm-
lung am 7. Oktober in Bad 
Salzungen wurde das Gesamt-

paket aus Beitragserhöhung, 
Einstellung neuer Mitarbeiter 
und einem Wirtschaftsplan 
2020 mit großer Mehrheit 
beschlossen. Auch wenn der 
neue Mitgliedsbeitrag für ei-
nige weniger finanzstarke 
Kommunen eine Hürde dar-
stellte, waren sich doch alle 
einig: Die grenzübergreifen-
de Ausrichtung der Werratal 
Touristik e. V. und ihre Arbeit 
in ländlichen Bereichen, in 
denen keine andere Organi-
sation tätig ist, müssen für 
die Zukunft erhalten bleiben. 
Die landschaftliche Schönheit 
und Vielfalt des Werratals, 
die Gäste und Einheimische 
in gleicher Weise begeistert, 
begründet den hohen An-
spruch an ein Destinationsma-
nagement, das diese Schätze 
selbstbewusst präsentiert.

Foto: A. Franz
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Kultur & Veranstaltungen

Der 9. November:  
Ein schicksalsträchtiger Tag in der deutschen Geschichte!
BAD SALZUNGEN. Gleich zwei 
Ausstellungen und eine Film-
vorführung erwarten Inte-
ressierte am Donnerstag,  
7. November um 18 Uhr im 
Landratsamt Wartburgkreis. 
Unter dem Titel „30 Jahre 
Mauerfall - Zeitzeugen – Sicht-
weisen“ gestalteten die Orts-
chronisten des Wartburgkrei-
ses gemeinsam mit Schülern 
des Gymnasiums Gerstungen, 
mit der Volkshochschule Wart-
burgkreis und Augenzeugen 
auf 21 Tafeln eine Wanderaus-
stellung, die zum Nachden-
ken, zum Innehalten und zum 
Gedankenaustausch anregen 
soll. Diese Ausstellung ist im 
1. OG des Landratsamtes zu 
besichtigen.
Im Erdgeschoss wird ab dem-
selben Abend die Ausstellung 
„Gegen das Vergessen unbe-

sungener Helden – Oskar und 
Emilie Schindler“ gezeigt. 
Prof. Erika Rosenberg-Band, 
Biografin von Oskar und Emi-
ly Schindler, übereignete dem 
Gymnasium Bad Salzungen 
und dem 1. TSV Bad Salzun-
gen 2014 eine Ausstellung, 
welche Kopien wertvoller Do-
kumente zum Leben und den 
Lebensleistungen der Familie 
Schindler enthält. Schindlers 
retteten mehr als 1000 Ju-
den vor dem Tod in der Zeit 
des Nationalsozialismus. Nach 
einer Reise der Schüler des 
Gymnasiums nach Krakau im 
zu den Originalschauplätzen 
wurde die Ausstellung mit 
neuen Materialien erweitert 
und die Dokumentation der 
Tafeln abgeschlossen. Ein Teil 
der Ausstellung berichtet auch 
über den Schweizer Vizekon-

sul Carl Lutz, der etwa 60.000 
Menschen in Budapest vor den 
Vernichtungslagern der Nazis 
bewahrte. Auch diesen Teil der 
Ausstellung entwickelten die 
Schüler gemeinsam Professor 
Erika Rosenberg-Band.
Diese Ausstellung wird von der 
Partnerschaft für Demokratie 
„Denk bunt im Wartburgkreis“ 
im Rahmen des Bundespro-
grammes „Demokratie leben!“ 
und des Thüringer Landespro-
gramms „Denk Bunt“ geför-
dert.
Beide Ausstellungen können 
künftig im Landkreis verliehen 
und so einer breiten Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht 
werden.
Am Eröffnungsabend zei-
gen Schüler des Gymnasiums 
Vacha einen Filmbeitrag. 
Schüler der Klassenstufen  

8 - 10 waren im Rahmen eines 
landkreisübergreifenden Pro-
jektes aufgerufen, sich unter 
dem Titel „Wir leben Freiheit! 
30 Jahre Mauerfall - 30 Jahre 
gemeinsame Freiheit“ mit ei-
nem Projektbeitrag an einem 
Schülerwettbewerb der beiden 
Landratsämter Wartburgkreis 
und Hersfeld-Rothenburg zu 
beteiligen. Die Schüler des 
Seume-Gymnasiums lassen in 
ihrem kurzen Film Zeitzeugen 
zu Wort kommen und begeben 
sich auf Spurensuche zwischen 
„Mauerfall und Freiheitshoch.
Der Film ist nur am Eröff-
nungsabend zu erleben, die 
Ausstellungen sind bis Ende 
des Jahres zu sehen.

Das musikkorps der Bundeswehr und der 
rundfunkjugendchor Wernigerode 
gemeinsam mit dem landesjugendchor thüringen

normAnnStEinhAllE
trEFFurt
8.11.2019, 19.30 UHR, EINLASS AB 18.30  UHR

Eintritt: Vorverkauf 17,00 € 
                    ermäßigt (Schüler und Studenten) 12,– €
                    Abendkasse 20,– € bzw. 15,– €
                    Freie Platzwahl

Gemeinsame Festveranstaltungen        

der länder hessen und thüringen und der fünf Kommunen 
Wanfried, Weißenborn, treffurt, Südeichsfeld und Geismar anlässlich
30 Jahre mauerfall in Großburschla und Bahnhof Großburschla

12.00   Festveranstaltung im großen 
             Zelt in Bahnhof Großburschla
             Musik: Musikkorps der 
               Bundeswehr, Siegburg
               Speisen und Getränke
               Kinderprogramm durch Mitmach-
               zirkus „TASIFAN“
Mach mit!:
Gemeinsame Aktion aller Bürgerinnen
und Bürger auf dem ehemaligen  Grenz-
streifen nahe des Zeltes. Unter dem
Motto „Wir leben Freiheit“ werden min-
destens 1.200 (!) Mitwirkende gebraucht!

Ende gegen 15.00 Uhr
Am Abend:
Zeltdisco „90'er Party”, „MDR Jump“
im Zelt.

10. november 2019
11.00   Ökumenischer Festgottesdienst

mit den Pfarrerinnen und Pfar-
rern aus den fünf Städten und
Gemeinden im Festzelt in
Bahnhof Großburschla

(zum Festgottesdienst wird ein Sternmarsch
aus allen vier Himmelsrichtungen organisiert
– nähere Infos dazu erfolgen später)

–       Anschließend gemeinsames 
        Mittagessen im Festzelt

–       Blasmusik und gute Unterhaltung 
        am Nachmittag

–       Gemeinsames Kaffeetrinken

–       Gegen späten Nachmittag klingt die
Veranstaltung aus.

9. november 2019
10.00   Ökumenischer Gottesdienst in
             St. Bonifatius (Großburschla)

9.00   Einlass 
             Zwei katholische und zwei 
               evangelische Bischöfe leiten den 
               Gottesdienst
                Teilnahme der Ministerpräsidenten
               Bodo Ramelow (Thüringen) und 
               Volker Bouffier (Hessen) 
               Live-Übertragung des 
               Gottesdienstes in den Innenhof 
               bei der Feuerwache

Anschließend gemeinsamer Umzug
nach Bahnhof Großburschla und Ge-
denken an die Opfer der Deutschen
Teilung auf der Werrabrücke
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Bürgerhaus Treffurt
Puschkinstraße 3 
99830 Treffurt

Feind ist, 
wer anders denkt
Eine Ausstellung über die Staatssicherheit der DDR
Eröffnung:    Mo  |  18.11.2019  |  11:00

Öffnungszeiten:    Mo, Mi & Fr 10:00 – 15:00  |  Di 10:00 – 18:00  |  Do 10:00 – 16:00

Führungen können für telefonisch unter: 030 2324-8831 oder per E-Mail: ausstellungen@bstu.bund.de vereinbart 
werden. Für Schulklassen können gesondert Führungen angemeldet werden.

18.11. –
28.11.2019

Wir erinnern uns gemeinsam - „30 Jahre Grenzöffnung“
Hessische und thüringische Kommunen feiern gemeinsam.
Am 9. November diesen Jah-
res wird in der gesamten Re-
gion an der Grenze zwischen 
Hessen und Thüringen des 
30. Jahrestag der Grenzöff-
nung gedacht. Mit gemein-
samen Fest- und Gedenkver-
anstaltungen erinnern die 
Werratalgemeinden Heringen, 
Wildeck, Gerstungen und die 
Stadt Werra-Suhl-Tal an den 
Mauerfall vor 30 Jahren vom 
09. - 17.11 2019. Die Feiern 
sind grenzübergreifend.

samstag, 9.11.2019
Ausstellung in Kleinensee
Fotoausstellung „Grenzöff-
nung Kleinensee - Großensee“ 
Am Gutshof in Heringen-Klei-
nensee. Öffnungszeiten: Sa., 
9.11.2019 14 - 22 Uhr. So., 
10.11.2019 10 - 15 Uhr mit 
Frühschoppen.

17.30 uhr: sternmarsch zum 
Veranstaltungsort „thürin-
ger Zipfel“
Der Marsch beginnt für die 
einzelnen Kommunen:
- Wildeck-Richelsdorf 

(Höhe Weihetalbrücke),
- Wildeck-Obersuhl 

(Schwarzer Weg)
- Gerstungen (Höhe Bäcke-

rei Schulze)
- Stadt Werra-Suhl-Tal 

(Einmündung „Am Ritter“ 
und „Berkaer Allee“ in 
Gerstungen).

Teilnehmerinnen- und Teil-
nehmer der Stadt Heringen 
können sich den Zügen Stadt 
Werra-Suhl-Tal oder Wildeck-
Obersuhl anschließen. Die 
einzelnen Märsche werden 
jeweils musikalisch begleitet. 
Fackeln werden vom Veran-
stalter ausgegeben. Kinder 
werden gebeten, ihre Later-
nen mitzubringen. Auf dem 
Festplatz erwartet Sie ein kur-
zes Festprogramm. Als Fest-
redner konnte Michael Roth, 
Mitglied des Deutschen Bun-
destages und Staatsminister 
im Auswärtigen Amt, gewon-

nen werden. Die Begrüßung 
erfolgt durch Bürgermeisterin 
Sylvia Hartung (Gerstungen). 
Grußworte halten die Land-
räte des Wartburgkreises und 
des Kreises Hersfeld Roten-
burg. Ein großes Feuerwerk 
und Abspielen der National-
hymne beenden den offiziel-
len Teil der Veranstaltung.
Anschließend findet eine gro-
ße 1980/90-Party statt.

sonntag, 10.11.2019
gottesdienst ab 10.30 uhr
in der st.-laurentius-Kirche 
berka/Werra
Die Festpredigt hält Superin-
tendent Ralf-Peter Fuchs, Ev. 
Kirchenkreis Eisenach-Gers-
tungen.

mittwoch, 13.11.2019
Festakt „30 Jahre grenzöff-
nung“ ab 18.30 uhr
im Philipp-melanchthon 
gymnasium (Pmg) gerstun-
gen, schule der Deutschen 
einheit
Als Festredner konnte der ehe-
malige Ministerpräsident des 
Freistaates Thüringen Prof. Dr. 
Bernhard Vogel (1992 - 2003) 
gewonnen werden. Weitere 
Programmpunkte sind: Auf-
tritte des Schulorchesters 
und der Theatergruppe sowie 
künstlerische Beiträge. Eine 
Ausstellung „Bundesstiftung 
zur politischen Aufarbeitung 
der SED-Diktatur“ ist zu se-
hen.

Donnerstag, 14.11. bis 
sonntag, 17.11.2019
Fotoausstellung „Von der 
teilung bis zur Wiederverei-
nigung Deutschlands“
im Bürgerhaus Wildeck-
Obersuhl

Donnerstag/Freitag, 
14./15.11.2019 von  
13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag/Sonntag, 
16./17.11.2019 von  
10.00 bis 17.00 Uhr
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Pralinenwerkstatt 
im  

Frauen- und Familienzentrum LOUISE 

16.12. - 18.12.2019 
Teilnahme für 1-3 Tage möglich 

je 14:30 - 16:30 Uhr 

Alter: 9-99 
jüngere Kinder sind in Begleitung ihrer Eltern ebenfalls 

willkommen 

Langenfelder Str. 8 in Bad Salzungen - 03695/603883 
ffz-louise@web.de - Facebook.com/FFZLouise 

Sozialwerk des Demokratischen Frauenbundes Landesverband Thüringen e.V 

Musikschule  WartburgkreisMusikschule  Wartburgkreis Musikschule  Wartburgkreis

  Newsletter    Newsletter  Newsletter  NovemberNewsletter  NovemberNovember 
24.11.2019 
16.00 Uhr 
  

„Foyerkonzert“ 
  

Comödienhaus  
Bad Liebenstein 

3 Schüler unserer Musikschule nehmen am 
„Stavenhagenwettbewerb“ der Stadt Greiz teil.

Die öffentliche Generalprobe findet am 03.11.2019 um 15.00 Uhr 
im Haunschen Hof (Kulturverein) Bad Salzungen statt. 

Schon gewusst? 
Das längste Klavierstück aller Art ist 
„Vexations“ von Erik Satie. Es besteht aus 
einer 180-Noten-Komposition, die nach 
Anweisung des Komponisten 840 mal 
wiederholt werden muss. Damit beträgt die 
ganze Aufführung 18 Stunden und 40 
Minuten. Die erste bekannte öffentliche 
Aufführung fand im September 1963, im 
Pocket Theatre, New York City statt und 
benötigte ein Staffel-Team von 10 Pianisten. 

Eric Satie um 1919 
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Einladung zur Kreisschau Kaninchen (Altkreis Eisenach) 
 

Der Kleintierzuchtverein T388 Berka/Werra führt 
vom Samstag den 09.11.2019 bis Sonntag den 10.11.2019 

die Kreisschau der Rassekaninchen des Altkreises Eisenach durch.  
 

Veranstaltungsort: 
Vereinsheim, in der ehemaligen Brauerei, Kirchstraße 9, Eingang vom Parkplatz Mühlweg. 

 
Samstag den 09.11.2019 von 09.00 - 18.00 Uhr 

11.00 Uhr offizielle Eröffnung 
ab 14.00 Uhr Kaffeestube 

 
Sonntag den 10.11.2019 von 09.00 – 17.00 Uhr 

ab 14.00 Uhr Kaffeestube 
15.00 Uhr Siegerehrung 

 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

service

Blutspendetermine
DrK-Kreisverbandes bad salzungen e.V.

Di 05.11.2019 16:00 - 19:30 Bad Salzungen, Gymnasium Haus 2
Do 07.11.2019 16:00 - 19:00 Bad Liebenstein, m&i Fachklinik

blutspendetermine des DrK-Kreisverbandes eisenach e.V.
Mi 06.11.2019 16.00 - 19.00 Eisenach, Haus der Vereine, Rot-Kreuz-Weg 1
Di 12.11.2019 16.30 - 20.00 Klubhaus, Bahnhofstraße 1 in 99842 Ruhla

blutspendtermine institut für transfusionsmedizin suhl
Di 05.11.2019 16:30 - 19:30 Gumpelstadt „Kulturscheune“, Hauptstr. 61
Mi 06.11.2019 16:00 - 19:00 Merkers NEU! Sporthalle, An der kleinen Wiese 4
Do 07.11.2019 16:00 - 20:00 Geisa Gaststätte „Geisschänke“, An der Geis 27
Fr 08.11.2019 16:30 - 19:30 Unterbreizbach Kulturhaus, Schachtstr. 10
Sa 09.11.2019 10:30 - 12:30 Bad Salzungen VS Begegnungsstätte, Untere Beete 6-8
Do 14.11.2019 16:00 - 19:30 Barchfeld Feuerwehr, Oberer Bahndamm 6
Fr 15.11.2019 16:30 - 19:30 Völkershausen Wandelhalle, Meierei 7
Fr 15.11.2019 17:00 - 20:00 Übelroda Dorfgemeinschaftshaus, Kaltenborner Str.
Mo 18.11.2019 16:00 - 19:00 Bad Salzungen Volkssolidarität, Werner-Lamberz-Str. 1
Di 19.11.2019 15:00 - 19:00 Bad Liebenstein Regelschule, Heinrich-Mann-Str. 32

Engagierte ehrenamtliche Begleiter gesucht
Der ambulante Hospizdienst 
sucht engagierte ehrenamt-
liche Mitarbeiter, die bereit 
sind, sich persönlich mit den 
Themen Sterben, Tod und 
Trauer auseinander zu setzen.
Ein neuer Befähigungskurs 
soll im Januar 2020 begin-
nen. Die Teilnehmer werden 

intensiv auf den Begleitungs-
dienst vorbereitet, damit sie 
Menschen am Lebensende und 
ihren Angehörigen mit acht-
sam zugewandter Haltung be-
gegnen können.
Der Kurs findet einmal wö-
chentlich in Eisenach statt, 
beinhaltet mehrere Ausbil-

dungsabschnitte und dauert 
ca. 6 Monate.
Interessenten melden sich 
bitte bis zum 15.11.2019 bei 
der Ökumenischen Hospiz-
gruppe Eisenach.
Ansprechpartner sind die Ko-
ordinatorinnen Susanne Krebs 
und Gotlind Ehrlich.

Goethestr. 25a, 
99817 Eisenach
Tel.: 03691/888732
mobil: 0171 1220559
mail: 
info@hospiz-eisenach.com

Der 9. November – ein denkwürdiges Datum 
der deutschen Geschichte!

Viele von uns haben den Mauerfall und den Neuanfang miterlebt, aber auch die jünge-
re Generation sollte den 9. November zu schätzen wissen. In dankbarer Erinnerung 
laden wir deshalb in Schönau a.d. Hörsel genau an diesem Tag (Samstag, den 09.11.) 
zu einer ganz besonderen Veranstaltung herzlich ein. 

15.00 Uhr   Festgottesdienst in der Schönauer Kirche 
mit der Kantorei des Erbstromtals mit Friedensliedern

16.00 Uhr   Gemeinsame Wanderung zum alten Friedhof an der 
Schönauer Trift, wo eine Baumpfl anzung und die 
Einweihung einer Sitzgruppe geplant sind (ca. 800 m)

17.00 Uhr   Friedens-Lichterkette zurück zum Museumshof des Hörselberg-
museums (Sonderausstellung „30 Jahre Mauerfall“ geöffnet / 
Laternen und Fackeln können mitgebracht werden) 

18.00 Uhr   Besonderes Festkonzert mit Orgel und Violine in  
der mit vielen Kerzen festlich ausgestalteten Kirche 

Anschließend geselliger Abschluss am Lagerfeuer mit einem Lichtermeer auf dem ge-
samten Museumshof mit musikalischer Umrahmung durch die „Fuldaer Musikanten“. 

Es laden ein: die Mitglieder des Ortschaftsrates und der Ortsteilbürgermeister sowie 
die Schönauer Vereine - Gäste sind herzlich willkommen!

WIR waren dabei … am 9. November 2019 sind Sie mit dabei! 

2019
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Kreisausschusssitzung  
am 12. November 2019
Die 3. Sitzung des Kreisausschusses findet am Dienstag, dem 
12.11.2019 um 16:00 uhr im Landratsamt Wartburgkreis, Erz-
berger Allee 14 in Bad Salzungen, Sitzungssaal im 1. Oberge-
schoss statt.

Folgende tagesordnung ist vorgesehen:

i. Öffentlicher teil
A Vorlagen zur abschließenden behandlung durch den 
Kreisausschuss

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Genehmigung der Niederschrift der Kreisausschusssitzung 

vom 23.09.2019
3. 10. Fortschreibung des Rettungsdienstbereichsplanes für 

den Rettungsdienstbereich Wartburgkreis
4. Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 

84000.93600 - Anteilsrechte ABS GmbH in Höhe von 
38.300 €

5. Information über eine Eilentscheidung des Landrates betr. 
Investitionszuschuss an die KAG Werra-Wartburgregion

6. Anfragen und Mitteilungen
b Vorbereitung der Kreistagssitzung

7. Zweckvereinbarung mit der Stadt Eisenach über die Über-
tragung von Aufgaben in den Bereichen der Kfz-Zulassung, 
des Straßenverkehrsrechts und des Fahrerlaubniswesens

8. Zweckvereinbarung mit der Stadt Eisenach im Bereich des 
Umweltrechts

9. Neufassung der Richtlinie des Wartburgkreises zur Förde-
rung von Kunst und Kultur

10. Übernahme der Anteile der Stadt Eisenach an der ABS Ge-
sellschaft zur Arbeitsförderung, Beschäftigung und Struk-
turentwicklung Wartburg-Werraland mbH

11. Besetzung des Jugendhilfeausschusses des Wartburgkrei-
ses

12. Besetzung des Ausschusses für Jugend, Soziales und Ge-
sundheit

13. Bestellung eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die 
Gesellschaft zur Arbeitsförderung, Beschäftigung und 
Strukturentwicklung Wartburg-Werraland mbH

14. Entsendung eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die 
MVZ Medizinisches Versorgungszentrum Bad Salzungen 
GmbH

15. Bestellung eines weiteren Aufsichtsratsmitgliedes für die 
Medizinisches Versorgungszentrum Eisenach GmbH

16. Anfragen und Mitteilungen

ii. Nichtöffentlicher teil

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreisaus-
schusses ist ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises 
unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/oeffentliche-
bekanntmachungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 28.10.2019

gez. Krebs
Landrat

Öffentliche Bekanntmachungen
Kreistagssitzung am 13. November 2019
Die 4. Sitzung des Kreistages findet am mittwoch, dem 
13.11.2019 um 16:00 uhr im Landratsamt Wartburgkreis, Erz-
berger Allee 14 in Bad Salzungen, Sitzungssaal im 1. Oberge-
schoss statt.

Folgende tagesordnung ist vorgesehen:

i. Öffentlicher teil
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Verpflichtung eines Kreistagsmitgliedes
3. Genehmigung der Niederschriften der Kreistagssitzungen 

vom 27.08.2019 und 24.09.2019
4. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplanes des Wartburgkreises einschließlich Anla-
gen für das Haushaltsjahr 2020

5. Zweckvereinbarung mit der Stadt Eisenach über die Über-
tragung von Aufgaben in den Bereichen der Kfz-Zulassung, 
des Straßenverkehrsrechts und des Fahrerlaubniswesens

6. Zweckvereinbarung mit der Stadt Eisenach im Bereich des 
Umweltrechts

7. Neufassung der Richtlinie des Wartburgkreises zur Förde-
rung von Kunst und Kultur

8. Übernahme der Anteile der Stadt Eisenach an der ABS Ge-
sellschaft zur Arbeitsförderung, Beschäftigung und Struk-
turentwicklung Wartburg-Werraland mbH

9. Besetzung des Jugendhilfeausschusses des Wartburgkrei-
ses

10. Besetzung des Ausschusses für Jugend, Soziales und Ge-
sundheit

11. Bestellung eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die 
Gesellschaft zur Arbeitsförderung, Beschäftigung und 
Strukturentwicklung Wartburg-Werraland mbH

12. Entsendung eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes für die 
MVZ Medizinisches Versorgungszentrum Bad Salzungen 
GmbH

13. Bestellung eines weiteren Aufsichtsratsmitgliedes für die 
Medizinisches Versorgungszentrum Eisenach GmbH

14. Mitteilungen des Landrates und anschließende Aussprache
15. Fragestunde

ii. Nichtöffentlicher teil

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreistages ist 
ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises unter http://
www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/oeffentliche-bekanntma-
chungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 28.10.2019

gez. Krebs
Landrat

Die aktuellen Öffentlichen Ausschreibungen des Wartburgkreises sind auf der Homepage 
des Wartburgkreises unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/ausschreibungen/ veröffentlicht.

Amtsblatt
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- Gumpelstadt, Etterwinden, Gräfen-Nitzendorf, Möhra, 
Kupfersuhl mit Wackenhof, Waldfisch, Witzelroda mit 
Neuendorf - neu: Erste Stadtschule Bad Salzungen; bis-
her: Regelschule Altensteiner Oberland

Für die Schüler mit Wohnsitz im Ortsteil Schweina der Stadt 
Bad Liebenstein soll die Schülerbeförderung zur Regelschu-
le Altensteiner Oberland vom Schulträger getragen werden. 
Weiterhin soll das Konzept der Regelschule Altensteiner 
Oberland zur Umwandlung in eine Thüringer Gemeinschafts-
schule geprüft werden.

3. Der Kreistag beschließt unter Verzicht auf eine 2. Beratung 
die vorliegende 1. Änderung der Artikelsatzung zur Neure-
gelung der Gebührensatzung und der Honorarordnung der 
Musikschule Wartburgkreis vom 22.06.2016.

4. Der Kreistag beschließt die vorliegende Neufassung der Ent-
geltordnung für die Benutzung des Internats Bad Salzungen.

5. Der Kreistag beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in der 
Haushaltsstelle 21100.98210 – Investitionszuweisung an 
die Stadt Geisa (Sanierung Grundschule) – i. H. v. 250.000 
€. Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben in der Haus-
haltsstelle 21100.95110 – Sanierungsmaßnahmen GS Geisa, 
Schulstraße 6 – in Höhe von 250.000 €.

6. Der Kreistag stimmt dem Erwerb der HNO-Praxis in Breitun-
gen durch die MVZ Medizinisches Versorgungszentrum Bad 
Salzungen mbH (MVZ) zu. Der Beschluss steht unter dem 
Genehmigungsvorbehalt des Landesverwaltungsamtes.

7. Der Kreistag verweist den Antrag der Fraktion SPD-Grüne-
LAD betr. Erstellung eines interaktiven Kulturatlasses des 
Wartburgkreises zur weiteren Beratung an den Ausschuss für 
Schule und Kultur.

8. Der Kreistag verweist den Antrag der Fraktion SPD-Grüne-
LAD betr. Errichtung von Photovoltaikanlagen auf allen 
kreiseigenen Gebäuden im Wartburgkreis zur weiteren Be-
ratung in den Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Land-
wirtschaft.

9. Der Kreistag verweist den Antrag der Fraktion SPD-Grüne-
LAD betr. Neuausschreibung der Energieversorgung mit 
Ökostrom zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Wirt-
schaft, Umwelt und Landwirtschaft sowie den Haushalts- 
und Finanzausschuss.

Der Kreisausschuss hat in seiner sitzung am 25.03.2019 
folgende beschlüsse gefasst:

1. Der Kreisausschuss beauftragt den Landrat, die Wahrneh-
mung des Optionsrechts gegenüber dem Leasinggeber 
schriftlich zu erklären und darüber hinaus den Abschluss 
eines Kaufvertrages für das Grundstück des Kreisgebäudes 
zur Ausübung des Ankaufsrechts gemäß Ankaufsrechtsver-
trag vom 19.12.1995 vorzubereiten und sodann dem Kreis-
ausschuss zur Bestätigung vorzulegen.

2. Der Kreisausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausga-
be in der Haushaltsstelle 23000.95010 – Sanierungsmaß-
nahmen Gym. Bad Salzungen, Haus I - in Höhe von 50.000 
€. Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen in der Haus-
haltsstelle 29590.34000 – Veräußerung von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten u. baul. Anlagen in gleicher 
Höhe.

3. Der Kreisausschuss beschließt eine außerplanmäßige Aus-
gabe in der Haushaltsstelle 23000.95000 – Sanierungsmaß-
nahmen Gym. Bad Salzungen, Haus II - in Höhe von 50.000 
€. Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen in der Haus-
haltsstelle 29590.34000 – Veräußerung von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten u. baul. Anlagen in gleicher 
Höhe.

Jugendhilfeausschusssitzung am 
20. November 2019
Die 3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Wartburgkrei-
ses findet nicht, wie geplant am 07.11.2019, sondern am mitt-
woch, dem 20.11.2019 um 16:00 uhr im Landratsamt Wart-
burgkreis, Erzberger Allee 14 in Bad Salzungen, Beratungsraum 
2 im 1. Obergeschoss statt.

Folgende tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Schließung des Protokolls der 2. Sitzung des Jugendhilfe-

ausschusses
3. Bestätigung, Ergänzung, Abänderung der Tagesordnung
4. Bericht der Verwaltung
5. Anfragen / Information
6. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Haus-

haltsplanes 2020 für das Jugendamt zur Empfehlung an den 
Kreistag

7. Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung einer 
Zuwendung gemäß der „Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen an örtliche Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe für Vorhaben der Schulsozialarbeit vom 30. Juli 2019“

8. Beratung- und Beschlussfassung über die Verwendung der 
aufgrund der Neugliederung der Stadt Kaltennordheim noch 
verfügbaren Fördermittel im Rahmen der Richtlinie „Örtli-
che Jugendförderung“ im Haushaltsjahr 2019

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses ist ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises 
unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/öffentliche-
bekanntmachungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 23.10.2019

gez. Müller
Ausschussvorsitzender

Beschlüsse des Kreistages,  
des Kreisausschusses und des 
Jugendhilfeausschusses
Der Kreistag des Wartburgkreises hat in seiner sitzung am 
27.03.2019 folgende beschlüsse gefasst:

1. Auf der Basis des am 18.12.2018 in Kraft getretenen Thürin-
ger Klimagesetzes beauftragt der Kreistag den Landrat mit 
der zeitnahen Einstellung eines Koordinators (m/w/d) für 
Klimaschutz und nachhaltige Mobilität.

2. Der Kreistag des Wartburgkreises beschließt im Rahmen 
der 8. Teilfortschreibung des Schulnetzes der allgemeinbil-
denden Schulen des Wartburgkreises folgende Änderungen 
von Schulbezirken beginnend für die Einschulungen ab dem 
Schuljahr 2019/2020:
- Ettenhausen/Suhl - neu: Grundschule Moorgrund, bis-

her: Grundschule Förtha
- Unterrohn - neu: Grundschule Burgseeschule Bad Sal-

zungen; bisher: Grundschule Tiefenort
- Ettenhausen/Suhl - neu: Regelschule Erste Stadtschule 

Bad Salzungen; bisher: Regelschule Marksuhl
- Unterrohn - neu: Erste Stadtschule Bad Salzungen; bis-

her: Regelschule Tiefenort
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4. Der Kreisausschuss des Wartburgkreises vergibt den Pla-
nungsauftrag für die Sanierung des Hauptdaches (Altbau) 
an der Staatlichen Regelschule „Altensteiner Oberland“, 
Heinrich-Mann-Straße 32, 36448 Bad Liebenstein an das Ar-
chitekturbüro Hossfeld, Sulzberger Straße 1, 36433 Bad Sal-
zungen entsprechend dem Honorarangebot vom 01.03.2019.

5. Der Kreisausschuss beschließt die Vergabe für die Beschaf-
fung von Server-, Speicher- und Netzwerkkomponenten für 
die Erweiterung der vorhandenen Bladesystem- und Sto-
rageumgebung an die Bechtle GmbH IT-Systemhaus Wei-
mar, Lindenallee 6, 99428 Weimar, gemäß Angebot vom 
12.03.2019.

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner sitzung am 
06.03.2019 folgende beschlüsse gefasst:

1. Der Jugendhilfeausschuss beschließt entsprechend der Kon-
zeption zur Umsetzung der Fachberatung für Kindertages-
betreuung gemäß § 11 Thüringer Kindertagesbetreuungs-
gesetz (ThürKitaG) im Wartburgkreis vom 14.03.2018 die 
Übertragung der Fachberatung an die anerkannten Träger 
der freien Jugendhilfe auf der Grundlage der eingereichten 
Konzeptionen; hier: DRK Kreisverband Meiningen e.V. ab 
dem Jahr 2019.

2. Der Jugendhilfeausschuss beschließt für das Haushaltsjahr 
2019 die Förderung der Personal- und Sachkosten für die 
schulbezogene Jugendarbeit in Höhe von 67.893,75 €. Die 
Berechnung der Sachkosten für die schulbezogene Jugend-
arbeit an Regelschulen erfolgt analog der Berechnung der 
Sachkosten für die Gymnasien.

Die öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Kreista-
ges, des Kreisausschusses und des Jugendhilfeausschusses ist 
ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises unter http://
wartburgkreis.de/neuigkeiten/öffentliche-bekanntmachungen/ 
zu finden.

Bad Salzungen, 21.10.2019

gez. Krebs
Landrat

 Anmeldung der Kinder zur Einschulung für das Schuljahr 2020/2021
Gemäß § 18 in Verbindung mit § 23 des 
Thüringer Schulgesetzes sind alle Kinder, 
die im Zeitraum vom 1. August 2013 bis 
1. August 2014 geboren wurden, von 
ihren Eltern bzw. Erziehungsberechtig-
ten für das Schuljahr 2020/2021 an der 
jeweils zuständigen Grund- bzw. Förder-
schule anzumelden.
Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch vorzulegen.
Sofern von einzelnen Schulen nicht an-
dere Termine öffentlich bekanntgegeben 

werden, sind die folgenden Termine für 
die Anmeldung vorgesehen:

Dienstag, den 10.12.2019
Donnerstag, den 12.12.2019
Dienstag, den 17.12.2019

Hinweis:
Die ab dem Schuljahr 2020/2021 gel-
tenden Schulbezirke in der Stadt Bad 
Salzungen sind der nachfolgenden 
Aufstellung zu entnehmen.

Diese öffentliche Bekanntmachung ist 
ebenfalls auf der Homepage des Wart-
burgkreises unter www.wartburgkreis.
de/neuigkeiten/oeffentliche-bekanntma-
chungen/ zu finden.

gez. Krebs
Landrat

einzugsbereich der burgseeschule, staatliche grundschule bad salzungen,  
schulnummer 11185, Hübscher graben 20, bad salzungen, tel.-Nr. 03695/606143
straßen der stadt bad salzungen:

Ahornweg
Akazienweg
Alter Baumschulenweg
Am Galgenberg
Am Haad
Am Mühlberg
Am Park
Am Schanzbaum
Am Schwimmbad
Am See
Am Solbad
Am Sonnenhügel
Am Stadion/ schuls.,Ri. See
An den Gradierhäusern
An der Armbach
An der Schanzhohle
Andreasstraße
Apotheker-Hoffmann-Straße
Auenweg
August-Bebel-Straße 1-39, 41-59
Bäckersgasse
Bahnhofstraße
Bergblick

Braugasse
Burgseestraße
Büßergasse
Charlottenstraße
Drei-Eichen-Weg
Ebereschenweg
Eichendorffstraße
Eichenweg
Entleich
Erzberger Allee
Feodorenstraße
Fichtenweg
Franckestraße
Friedrich-Eckardt-Straße
Friedrich-Engels-Straße (nicht 11, 13, 15)
Graben
Große Stedte
Grundecke
Grundhof
Grundweg
Halber Mond
Heinrich-Mann-Straße (ungerade Haus-
nummern, gerade Hausnummern ab 28)
Henneberger Ecke
Hertelstraße

Hintere Teichgasse
Honigbach
Hübscher Graben
Hüthersrain
Kalkofenstraße
Kaltenborner Straße
Kickelhahnsecke
Kirchplatz
Kurhausstraße
Krumme Hohle
Langenfelder Straße
(ungerade Hausnummern)
Langenfelder Straße 4 und 8
Leimbacher Straße (bis zur Kaltwalzwerk-
kreuzung)
Lindentor
Lindenweg
Markt
Mathilde-Wurm-Straße
Michaelisstraße
Mittelweg
Mittlere Teichgasse
Mozartstraße (zw. August-Bebel-straße 
und Heinrich-Mann-Straße)
Mühlenstraße
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Müllerstraße
Nappenplatz
Nappenrain
Nelkenweg
Niederborn
Obere Husengasse
Pestalozzistraße
Platanenweg
Pleßstraße
Ratsstraße
Rhönstraße
Riemensborngasse
Rosenweg
R.-Luxemburg-Str.
R.-Breitscheid-Str.
Sandweg

Schneidmühle
Schulhof
Schulstraße
Seerain
Seesgasse
Seespforte
Siedlung
Silge
Sophienstraße
Stadtblick
Stadtgartenstraße
Steinweg
Sulzberger Straße
Tannenweg
Unter den Linden
Untere Husengasse

Voigtsstraße
Vordere Teichgasse
Wagnerstraße
Weinberg
Werrastraße
Wolfshecke
Wuckestraße
Zum langen Maß
Zum Seeberg

sowie gegebenenfalls neu entstehende 
Straßen dieses Stadtgebietes

Ortsteil Hohleborn
Ortsteil langenfeld
Ortsteil Oberrohn
Ortsteil unterrohn

einzugsbereich der Parkschule, staatliche grundschule bad salzungen,  
schulnummer: 11246, straße der einheit 133, bad salzungen, tel.-Nr. 03695/86234
straßen der stadt bad salzungen:

Albert-Schweitzer–Straße
Am Haferteich
Am Pfitzbach
Am Stadion ( schulseitig )
Am Stieg
An den Eichäckern
August-Bebel-Straße (linke Seite ab Nr. 
61/ rechte Seite ab Nr. 40)
Birkenweg
Buchenseestraße
Dammberg
Dr.-Salvador-Allende–Straße
Feldstraße
Fliederweg
Friedrich-Ebert-Hof

Friedrich-Engels-Straße 11, 13, 15
Fritz-Wagner–Straße
Geschwister-Scholl–Straße
Heinrich-Mann-Straße (gerade Hausnum-
mern bis 26)
Heinrich-Heine-Straße
Hermannstraße
Jasminweg
Kastanienallee
Magnus-Poser-Straße
Martin-Luther–Straße
Mozartstraße (zwischen Heinrich-Heine-
Straße und Heinrich-Mann-Straße)
Mühlweg
Neubauernstraße
Obere Mühle

Obersorghof
Ostgasse
Paul-Hildebrandt-Straße
Querstraße
Sorghofstraße
Straße der Einheit
Untersorghof
Werner-Lamberz-Straße
Wielandplatz
Wildbrechtrodaer Straße
Xylanderstraße

sowie gegebenenfalls neu entstehende 
Straßen dieses Stadtgebietes

stadtteil Kaltenborn
stadtteil Kloster

einzugsbereich der grundschule „An den beeten“ staatliche grundschule  
bad salzungen, schulnummer:11202), Clara - Zetkin - straße 8, bad salzungen,  
tel.-Nr. 03695/605118
straßen der stadt bad salzungen:

Am Lindig
Ammerweg
Bergweg
Clara-Zetkin-Straße
Fasanenweg
Hans-Beimler-Weg
Hersfelder Straße
Höhenweg
Jacob-Wolfarth-Straße

Käthe-Kollwitz-Straße
Kopernikusstraße
Keplerstraße
Langenfelder Straße (gerade Hausnum-
mern, nicht 4 und 8)
Leimbacher Straße ( ab Kaltwalzwerk-
kreuzung )
Lindigallee
Otto-Grotewohl–Straße
Sternenweg
Storchenweg

Th.-Neubauer-Straße
Untere Beete
Willi-Steitz-Straße
Zeisigweg
Zellerodaer Weg

sowie gegebenenfalls neu entstehende 
Straßen dieses Stadtgebietes

gemeinde leimbach  
mit Ortsteil Kaiseroda
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Öffentliche Stellenausschreibung
lANDrAtsAmt WArtburgKreis

Stellenausschreibung
Das Landratsamt Wartburgkreis hat zum 01. Februar 2020 eine Stelle im

Allgemeinen sozialen Dienst des Jugendamtes
zu besetzen.

sie erwartet bei uns eine anspruchsvolle und abwechslungs-
reiche tätigkeit mit den Aufgabenschwerpunkten:

•	 Beratung und Unterstützung von Eltern, Personensorgebe-
rechtigten, Kindern und benachteiligten jungen Menschen 
zur Förderung der Erziehung in der Familie

•	 Beratung und Unterstützung von Eltern in Fragen von 
Partnerschaft, Trennung und Scheidung sowie bei der Aus-
führung der Personensorge und des Umgangsrechts unter 
angemessener Beteiligung des Kindes oder des Jugendli-
chen

•	 Bearbeitung von Anträgen auf Hilfe zur Erziehung gem. § 
27 ff. SGB VIII – Prüfung, Planung, Gewährung, Vermitt-
lung sowie Koordinierung der geeigneten Hilfemaßnahmen

•	 Bearbeitung von Anträgen auf Eingliederungshilfe für see-
lisch behinderte Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 
gem. § 35 a SGB VIII – Auswahl, Gewährung und Durch-
führung der geeigneten Maßnahmen

•	 Wahrnehmung des staatlichen Wächteramtes bei Kindes-
wohlgefährdung – Einleitung von Schutzmaßnahmen für 
körperlich, geistig und seelisch gefährdete, vernachlässig-
te, missbrauchte und misshandelte Kinder und Jugendliche 
(einschließlich Inobhutnahme von Kindern und Jugendli-
chen in Notsituationen)

•	 Mitwirkung in Verfahren vor dem Familien- und Jugend-
gericht

•	 Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit im Sozialraum

Was wir von ihnen erwarten:
•	 abgeschlossene Ausbildung zum Sozialarbeiter/-päda-

gogen (m/w/d) mit staatlicher Anerkennung bzw. zum 
Diplompädagogen (m/w/d)

•	 Erfahrung im Bereich der Kinder-, Jugend- und Familien-
arbeit

•	 umfassende Rechtskenntnisse im Bereich des SGB VIII, 
SGB I, GG sowie BGB

•	 Erfahrungen und Kenntnisse in Verwaltungsabläufen sowie 
einschlägige PC-Kenntnisse wären wünschenswert

•	 soziale Kompetenz
•	 besondere Kenntnisse in der frühkindlichen Entwicklung 

und den Belangen von Familien
•	 selbstsicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen
•	 Team-, Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit sowie Ver-

handlungsgeschick
•	 Ergebnisorientierung in der Zusammenarbeit mit Leis-

tungsberechtigten und Leistungserbringern
•	 hohe psychische und physische Belastbarkeit sowie Ent-

scheidungsfähigkeit, besonders in Krisensituationen
•	 persönliches Engagement sowie zeitliche und fallspezifi-

sche Flexibilität in der Aufgabenwahrnehmung
•	 Bereitschaft zur ständigen fachspezifischen Weiterbildung 

und zur inhaltlichen Weiterentwicklung des Aufgabenge-
bietes

•	 Teilnahme an der Rufbereitschaft des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes

•	 Führerschein der Klasse B bzw. 3 (inkl. Fahrpraxis) sowie 
Bereitschaft zur Nutzung des privaten Pkw für dienstliche 
Zwecke gegen Fahrtkostenerstattung durch den Arbeitge-
ber

Was wir bieten:
•	 ein gem. § 14 Abs. 2 TzBfG für 2 Jahre befristetes Ar-

beitsverhältnis mit 35 Wochenstunden
•	 Bezahlung nach Entgeltgruppe S 14 TVöD-V (VKA)
•	 Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung
•	 Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten

Das Dienstgeschäft wird schwerpunktmäßig in der Dienststätte 
in Eisenach wahrzunehmen sein.

Das Landratsamt Wartburgkreis fördert die Gleichstellung aller 
Geschlechter (männlich/weiblich/divers). Die Stelle ist für alle 
Geschlechter (m/w/d) gleichermaßen geeignet.

Bewerber (m/w/d), die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des SGB 
IX schwerbehindert oder schwerbehinderten Menschen gleich-
gestellt sind, werden bei gleicher Eignung und Befähigung be-
vorzugt berücksichtigt.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Scheumann (Tel. 
03695/617100) und in arbeitsrechtlichen Fragen Herr Penzler 
(Tel. 03695/615500) gern zur Verfügung.

Sollten Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bis zum 
18. November 2019 vorzugsweise unter „Karriere“ über un-
sere Homepage:

www.wartburgkreis.de
Alternativ können Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen auch senden an das:

Landratsamt Wartburgkreis
- Haupt- und Personalamt -

Erzberger Allee 14
36433 Bad Salzungen

Postalisch übermittelte Unterlagen nicht berücksichtigter Be-
werber (m/w/d) können nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nur zurückgesandt werden, wenn Sie Ihrer Bewerbung einen 
ausreichend frankierten und an Sie adressierten Rückumschlag 
(DIN A 4) beifügen. Anderenfalls werden Ihre Unterlagen ord-
nungsgemäß vernichtet.
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Beispielfoto der Baureihe.  
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

OPEL
CORSA

D E R  N E U E

16.11.

DER NEUE CORSA

FAHRSPASS AUF
GANZER STRECKE.

Aufregend schön: Der neue Corsa verbindet alltäglichen Fahrspaß mit aufregendem Design und
Technologien aus höheren Fahrzeugklassen. Fahrer-Assistenzsysteme der neuesten Generation
machen den fortschrittlichen Flitzer zum perfekten Partner in allen Lebenslagen. Überzeugen
Sie sich von den Highlights:
flinnovatives IntelliLux LED® Matrix Licht¹
flaktiver Spurhalte-Assistent¹
fl180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera¹
flautomatischer Geschwindigkeits-Assistent¹
flergonomische Sitze mit Massagefunktion¹

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Corsa Edition, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 5-Gang
Getriebe

schon ab 13.850,00 €
Kraftstoffverbrauch² in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8; außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO

2
-

Emission, kombiniert: 95-93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO
(EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse B

¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.
² Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized

Light vehicles Test  Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen zu gewährleisten.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Mit IhrerHilfe
könnenwir viel
bewegen.
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Zeit der StilleZeit der StilleZeit der Stille &&&
des Gedenkensdes Gedenkensdes Gedenkens

&&&

BESTATTUNGS
INSTITUT

EISENACH
S TA D T W I R T S C H A F T

Kompetent.
Rücksichtsvoll.
Engagiert.
Seit 1920.

24h-Tel.: 03691 /85090
www.stadtwirtschaft.info

Lebendige Grabkultur
Der Grabstein im Wandel der Zeit

Der Herbst steht jedes Jahr im Zeichen des Gedenkens an un-
sere Toten. Allerheiligen und Totensonntag sind für Millionen 
von Menschen wichtige Tage der Erinnerung. 

Vieles wurde in den vergangenen Jahren am Friedhof verän-
dert, Trendbestattungsformen haben Einzug gehalten. Vieles, 
was an Neuerungen entstanden ist, trug letztendlich nicht 
nur zur Unterstützung der Bestattungskultur bei. Aber eben 
durch diese Veränderungen eröffneten sich neue Möglich-
keiten und neue Chancen auch in der Grabsteingestaltung. 
Das herkömmliche Grab ist nach wie vor die Grabart, die sich 
die Menschen deutlich überwiegend wünschen.

Bisher herrschten oft einheitliche Formen vor, möglichst 
in den traditionellen Farben Schwarz oder Dunkelgrau auf 
Hochglanz poliert – so sieht er aus, der traditionelle Grab-
stein, den man hierzulande auf den meisten Friedhöfen bisher 
antrifft. Doch die Zeiten der eintönigen Grabmale sind längst 

vorbei und so halten auch in die Grabsteingestaltung immer 
mehr individuelle Gestaltung und Innovation Einzug. Vor 
allem schlichte, zeitlose und elegante Modelle haben in den 
letzten Jahren auffallend zugenommen. Modern sollen sie 
sein, oft im Materialmix und zweifarbig aber dennoch nicht 
zu überladen wirken. Die Grabsteine der neuen Generation 
tragen auch zum positiven Friedhofsbild bei, abseits von den 
allgemeinen Veränderungen, die am Friedhof stattfinden.

Auch die Friedhofssatzungen, also die Vorschriften, wie 
Grabsteine sein dürfen, sind vor allem in den letzten Jahren 
deutlich angepasst worden, sodass es heute in der Regel kein 
Problem mehr darstellt, Fotos der Verstorbenen, individuelle 
Ornamentik, Glas, Kristalle zu verwenden. Es besteht nun 
mehr Freiheit für die Umsetzung persönlicher Wünsche.   
akz-o

Unter dem Taubertsberg 4 · 36433 Langenfeld

TELEFON: (03 69 5) 8 58 03 55 · E-MAIL: INFO@MEIN-STEINZEICHEN.DE

WWW.  MEIN-STEINZEICHEN.DE

  

» Grabmale & Skulpturen 

» Restauration 

» Wohnen mit Naturstein 

Sabrina RassbachFoto: Rokstyle/akz-o
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Tickets & Infos: 
www.theater-liberi.de

M facebook.com/theaterliberi         P instagram.com/theaterliberi

PHILIPPSTHAL
Kreuzberghalle

21.
NOV.

Do. · 16 Uhr

Kulturwecker Philippsthal und  
Theater Liberi präsentieren:

„Schneewittchen -  
das Musical“
„Schneewittchen“ als spannendes Musical für die ganze Familie der 
Märchenklassiker in der Kreuzberghalle in Philippsthal

Am Donnerstag, 21. November 2019, um 16 Uhr erleben Groß und 
Klein in der Kreuzberghalle in Philippsthal ein märchenhaftes Aben-
teuer: Das Theater Liberi inszeniert die berühmte Geschichte als 
modernes Musical für die ganze Familie. Professionelle Musicaldar-
steller sorgen mit rasanten Songs und Choreografien, viel Energie 
und jeder Menge Humor für ein unterhaltsames Live-Erlebnis für 
Kinder ab vier Jahren, Eltern und Großeltern.

Klassisches Motiv neu erzählt. Die energiegeladene Adaption des 
Liberi-Autors Helge Fedder setzt die Geschichte von Gut gegen Böse 
neu in Szene. „Schneewittchen kann mit der Eitelkeit der Königin 
wenig anfangen und sie beweist, dass Charaktereigenschaften wie 
Mut, Hilfsbereitschaft und Entschlossenheit viel wichtiger sind als 
bloße Äußerlichkeiten“, verrät Hauptdarstellerin Tabea Stelten-
kamp. Untermalt wird Schneewittchens Abenteuer von eigens 
komponierten Titeln der Musiker Christoph Kloppenburg und Hans 
Christian Becker. „Musikalisch bekommt das Publikum einiges ge-
boten: opulente Big Band-Arrangements, rockige und soulige Pop-
songs in einer Symbiose aus Analogem und Elektronischem, aber 
auch ergreifende Balladen und genreübergreifende Ohrwürmer“, 
so Kloppenburg.  

Infos und Tickets: Das Musical dauert zwei Stunden inklusive 20 Mi-
nuten Pause und ist geeignet für Kinder ab vier Jahren. Die Tickets 
kosten im Vorverkauf 13,- Euro bei freier Platzwahl. Der Preis an 
der Tageskasse beträgt zuzüglich 3,- Euro. Erhältlich sind die Tickets 
online unter www.theaterliberi.de und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Infos + Tickets auch unter: www.kulturweckerphilippsthal.de

– 
A

n
ze

ig
e 

–

– 
A

n
ze

ig
e 

–DANCE MASTERS! -  
Best of Irish Dance
Irischer Stepptanz in Perfektion

Irischer Stepptanz auf höchstem 
Niveau - voll Poesie und Energie!

Lassen Sie sich von einem erst-
klassigen Stepptanz-Ensemble, 
begleitet von traditioneller 
irischer Musik, auf die „grüne 
Insel“ entführen.
DANCE MASTERS erzählt anhand 
einer bewegenden Lovestory die 
Geschichte des irischen Stepp-
tanzes vom 18. Jahrhundert bis 
heute – mit virtuosen Tänzern 
und hochkarätigen Musikern 
aus Irland.

Nach mehr als 400 umjubelten 
Shows jetzt wieder live zu erle-
ben!

Die Veranstaltung findet am 
18. Januar 2020 um 20 Uhr  in 
Hünfeld Stadthalle Kolping-
haus statt. Tickets erhältlich ab  
41,90 € bis 54,90 €  bei der Ful-
daer Zeitung, in der Buchhand-
lung Möller und bei allen bek. 
VVK-Stellen sowie direkt vom 
Veranstalter unter 0365-5481830 
und www.bestofirishdance.de

GeGeororg Hg Harartmtmanannn
ReRechchtstsananwawaltlt

Georg Hartmann
Rechtsanwalt

Ratstsststraraßeße 1111
3643643333 BaBad Sd Salalzuzungngenen

KaKanznzlelei:i: 0360369595 858588886060
MoMobibil:l: 0170176 26 237374747707066

IhIhr Sr Spepezizialalisist ft fürür

Sozialrecht

WeWeititerere Se Schchwewerprpununktkte:e:

Internetrecht (Filesharing)
Verwaltungsrecht
Mietrecht
Erbrecht
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Wenn man nur 14 Tage Zeit hat, ist die umfassendste, aber 
auch schönste Art, den beiden Inseln auf der anderen Seite 
des ‚Kanals‘ einen Besuch abzustatten, die mit einem kom-
fortablen Kreuzfahrtschiff. Auch wenn wir den Beatles in 
Liverpool „Hello!“ und „Goodbye!‘ zurufen werden, reisen 
wir natürlich nicht im „Yellow Submarine“, sondern mit der 
„weißen“ Costa Fortuna. 

Wir schiffen aus von der geschichtsträchtigen ‚Columbuskaje‘ 
in Bremerhaven – das ‚Deutsche Auswandererhaus‘ und das 

‚Deutsche Schifffahrtsmuseum‘ lassen die Historie dieser Stadt anschaulich 
wieder lebendig werden. Der erste Anlaufhafen für uns ist allerdings noch nicht 
‚very british‘, denn Amsterdam, die Hauptstadt der Niederlande, wartet zwar auch 
mit vielen architektonischen Zeugnissen einer reichen Geschichte auf, hat aber 
mit seinen 1.400 Brücken, die den 80 km langen ‚Grachtengürtel‘ überspannen, 
sein ganz eigenes Flair. Übrigens: Im ‚Rijksmuseum‘ wird gerade Rembrandts 
‚Nachtwache‘ während der nächsten   3 – 5 Jahre live und in publico restauriert!

Und auch unser nächster Halt – die Kulturhauptstadt (2005) Cork – gehört nicht 
zum ‚Vereinigten Königreich‘, sondern zum EU-Mitglied ‚Republik Irland‘. Sie 
werden sich wundern: auch die zweitgrößte Stadt Irlands wird von vielen Ka-
nälen in ihrem Zentrum durchzogen.

Den dritten Stopp legen wir in Dublin ein, Hauptstadt der ‚Grünen Insel‘. Ein 
dauerhaftes Andenken an die weitsichtigen Städtebauer des 18. Jh. ist die 45 m 
breite Hauptachse – die O‘Connel Street. ‚The Spire‘, eine 120m hohe Stahlnadel, 
ist Dublins Wahrzeichen des 3. Jahrtausends. Absolutes Besucher-Muss ist das 
ehemals ausschließlich protestantische ‚Trinity College‘ mit seiner berühmten 
‚Old Library‘, wo das ‚Book of Kells‘ - kostbares Relikt irischer Geschichte – zu 
besichtigen ist. Dublin sollte man am besten zu Fuß erkunden, denn die herzliche 
und ausgelassene Stimmung im traditionellen Pub lässt sich nur so miterleben. 
„Pflichtbesuch“: die ‚Guinness Brewery‘!

Seit nur einigen wenigen Jahren (Karfreitagsabkommen,1998) ist unser nächster 
Hafen als Anlaufpunkt für Kreuzfahrtschiffe überhaupt erst wieder möglich: 
Belfast, die Hauptstadt Nordirlands. In der ehemaligen Brennpunktstadt (hof-
fentlich nicht bald wieder!), wurde 1912 das damals größte Passagierschiff der 
Welt, die „unsinkbare“ Titanic, gebaut – eines der modernsten Museen Europas 
zeichnet die tragische Geschichte nach … ein Besuchserlebnis der Extraklasse !

England, oh England - warum verlässt du uns? OK, Let it be, aber wir kommen 
trotzdem... Bätschi!

Großbritannien ist die achtgrößte Insel der Welt und die größte Insel Europas; 
inklusive Schottland, Wales (und Nord-Irland). Die Kreuzfahrt-Route rund um die 
momentan ‚abtrünnige‘ Insel entführt uns Landgänger in prunkvolle Schlösser 
und zu mystischen Steinformationen, aber auch in Städte mit hochmoderner 
Architektur und kunsthistorisch prägenden Baustilen !

Die im 18. und 19. Jh. reich gewordene Stadt Liverpool ist unser erster Anlauf-
hafen in England. Die große Rezession in den 1960er Jahren war teilweise 
selbstverschuldet: Die Dock-Arbeiter wehrten sich gegen das Container-System; 
in der Folge brach der Seehandel ein und es dauerte Jahrzehnte, ihn wieder 
aufzubauen. Offensichtlich mit Erfolg, denn 2008 wurde Liverpool zur Euro-
päischen Kulturhauptstadt ernannt und vor ein paar Jahren konnte man sich 
sogar Deutschlands Ausnahmetrainer ‚Kloppo‘ leisten! Im Südteil der umfassend 
sanierten ‚Albert Docks‘ erinnert „The Beatles Story“ mit einer absolut sehens-
werten Ausstellung an die berühmten ‚Fab Four‘!

Greenock, im Westen Schottlands an der Mündung des River Clyde gelegene 
Hafenstadt, bietet sich als Ausgangspunkt für Exkursionen in das nur 40 km 
entfernte Glasgow an. Diese mittlerweile überaus attraktive Kunstmetropole 
(Kulturhauptstadt, 1990) braucht keinen Vergleich mit Londons Galerien und 
Museen zu scheuen. Die größte Stadt Schottlands (590.000 Einwohner) hat es 
geschafft, den Staub vergangener Zeiten abzuschütteln und als erstaunlich 
lebenswerte Metropole wieder aufzuerstehen. Architektonische Restaurations-
Juwelen sind besonders die im englischen Jugendstil von Charles Rennie Ma-
ckintosh errichteten Gebäude aus dem 19.Jh. . 

Das schottische Edinburgh ist unser nächster Stopp. Die 100 m über der Stadt 
thronende Trutzurg Edinburgh Castle ist zweifellos die touristische Attraktion 
schlechthin. Die Flaniermeile Royal Mile mit Pubs, urigen Lokalen und Läden 
mit Skurrilitäten aus aller Welt ist aber mindestens genauso sehenswert. Die 
Königliche Residenz Holyrood House und Parc bilden dann das dritte      Besucher-
Highlight in dieser facettenreichen Stadt.

Von Newcastle aus kann man den berühmten römischen Hadrians Wall begut-
achten, bevor wir unseren letzten Höhepunkt, London, anlaufen. Diese Stadt in 
wenigen Zeilen zu porträtieren, ist nicht machbar – unser Übernacht-Aufenthalt 
bietet aber genügend Gelegenheit, die Weltstadt der Superlative zu erkunden. 
Sie ist positiv multikulti, weltoffen, lebenslustig, traditionell und eine Hauptstadt 
mit Zeitgeist und grüner Oase!   

Ihr Seh-Mann, Rainer Matuszewski

Kommen Sie mit - Wir sind dabei!  Route u. Preise siehe Anzeige
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Marktstraße 1, 99444 Blankenhain
Gratis-Hotline  0800 – 57 11 11 1  oder  urlaub@nahundfern.eu

Mein Reisebüro

Rainer‘s Reisetipp
 Rund um England, Irland und Schottland

Für Fenster,
Türen,

Wintergärten

Bad Langensalza,
Homburger Weg 14 a

www.bauherrentag.de

Karten: Bürgerbüro 036921 915260,
Reiselädchen Finkas 036921 96209,
Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227,
in allen Pressehäusern der TA und TLZ
in Thüringen, Touristinformation Eisenach 
03691 79230 und an allen bek. VVK-Stellen

 Wutha Farnroda
Hörselberghalle

Beginn: 16.00 Uhr
Dezember`19
06.
Freitag
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Tätigkeitsbereiche
• Arbeitsvertragsrecht* • Archi-
tektenrecht • Autorecht • Bau-
recht* • Betriebsverfassungsrecht*  
• Bußgeldrecht* • Datenschutz/-recht 
• Ehe- und Familienrecht* • Erb-
recht • Immobilienrecht • Inkasso • 
Internetrecht • Kindschaftsrecht* • 
Kündigungsschutzrecht • Mediation  
• Medizinrecht • Mietrecht 
• Patientenrecht • Pferderecht  
• Steuerstrafrecht* • Strafrecht* 
• Testament • Verkehrsrecht* 
• Verwaltungsrecht • Wir t-
schaftsmediation • Zivilrecht 

* = Beratung durch Fachanwälte für 
Arbeitsrecht, Architekten- und Baurecht, 
Familienrecht, Strafrecht, Verkehrsrecht, 
hier auch im Mediationsverfahren durch 
Mediatoren (DAA)

KREISSL MORBACH PARTNER

RECHTSANWÄLTE
VW-Skandal: „Und nun?“
Sie haben ein vom Betrug

betroffenes Fahrzeug gekauft.
Wenn Sie Käufer oder Verkäufer eines
vom Betrugsskandal betroffenen VW-
Fahrzeuges sind, besteht jede Menge
juristischer Handlungsbedarf. Das
reicht von Gewährleistungsansprü-
chen bis hin zur steuerrechtlichen Kfz-
Einordnung des betroffenen Fahrzeu-
ges. Wer hat welche Ansprüche ge-
gen wen? Wie kann man unberechtig-
te Ansprüche abwehren? Wie be-
kommt man den Hersteller mit ins
Boot? Allein mit einem Abwarten auf
die Durchführung der Rückrufaktion
dürfte es kaum getan sein. Qualifizierte
Fachanwälte für Verkehrsrecht werden
auf alle Fragen geeignete Antworten
geben können. „Aussitzen“ könnte
problematisch werden!
Kreissl Morbach
Fachanwälte für Verkehrsrecht

Reichsstraße 3 – Schlösschen –
Tel. 06621/797980
Fax 06621/7979820

Bad Hersfeld Tel. 06621 / 79 79 80

Fulda Tel. 0661 / 2 50 44 30

Heringen Tel. 06624 / 5 43 67 12
– 

A
n

ze
ig

e 
–

ABBA – The Tribute Concert
performed by ABBAMUSIC

Alle legendären ABBA-Hits in 
einer Show.

Mamma mia, diese Band begeis-
tert vier Generationen – vom 
Teenager bis zum Oldie-Fan!
Kommen Sie mit auf einen 
musikalischen Retro-Trip mit 
den unvergesslichen Songs der 
schwedischen Superstars. Eine 
exzellente Band, authentische 
Kostüme, echte ABBA-Choreo-
graphien und eine hochklassige 
Lightshow erwarten Sie - näher 
am Original geht nicht!

Aufgrund der riesigen Nachfrage 
bereits zum 3. Mal in Deutsch-
land auf Tournee!

Die Veranstaltung findet am  
31. Januar 2020 um 20 Uhr  
in der Kreuzberghalle in  
Philippsthal statt. Tickets sind 
erhältlich ab 39,90 € bis 49,90 € 
beim Kulturwecker Philippsthal, 
der Hersfelder Zeitung und an 
allen bekannten VVK-Stellen 
sowie direkt vom Veranstal-
ter unter 0365/5481830 und  
www.abbathetributeconcert.de

Schloss 3  36269 Philippsthal
Tel. 0 66 20/91 86 86

Leimbacher Straße 51  36266 Heringen
Tel. 0 66 24/54 26 200

Bahnhofstr. 23  36433 Bad Salzungen
Tel. 0 36 95/62 04 44 · www.logo-ergo-ds.de

Praxis für

LOGOPÄDIE
ERGOTHERAPIE&ERGOTHERAPIE

LOGOPÄDIE
Behandlung von Sprach-,
Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen

ERGOTHERAPIE
Behandlung von motorisch-funktionellen
Störungen, Wahrnehmungsstörungen
und Hirnleistungstraining

Testament · Erbrecht · Beratung
Gabi Viehmann  
Rechtsanwältin

Tel. 06621  797980 u. 0661 250 4430
www.kreissl-morbach.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2 • 34112 Kassel • Telefon: 0561-7009-0
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel BLZ 520 400 21

www.Blumenspenden.de

Jetzt online buchen und 
gestalten:

wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!


